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Frohe
Weihnachten

wünschen wir im Namen des Gemeindevorstandes,
der Gemeindevertretung und der Ortsbeiräte.
Für die Festtage innere Ruhe und Frieden
sowie im Jahr 2018 Gesundheit, Erfolg
und die Gabe, sich über alles,
was Sie erreichen, zu freuen.

Ihr Bürgermeister Vorsitzender der Gemeindevertretung
Daniel Bauer Horst Enders
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» Aus unserer Gemeinde
■ Gemeindeverwaltung Hohenstein geschlossen
Gemäß Beschluss des Gemeindevorstandes ist das Rathaus
der Gemeinde Hohenstein in der Zeit vom 23. Dezember 2017
bis einschließlich 01. Januar 2018 geschlossen.
In dringenden Fällen (Notfällen) sind die Mitarbeiterin aus dem Be-
reich Friedhofsamt sowie ein Mitarbeiter des Bauhofes wie folgt te-
lefonisch erreichbar:
Friedhofsamt: Frau Elke Barth, Tel. 06128/945300
Bauhof: Herr Ralf Guckes, Tel. 0160/3635061
Am 02. Januar 2018 stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Gemeindeverwaltung Hohenstein wieder zu den gewohn-
ten Sprechstunden im Rathaus zur Verfügung.

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Hohenstein sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

Fahrer/innen für das

Hohensteiner Bus´je

Neben einer gültigen Fahrerlaubnis (Klasse B), einem kunden-
und serviceorientierten Wesen, Verantwortungsbewusstsein und
Zuverlässigkeit wird auch die Bereitschaft zur Ableistung von
Diensten zu ungünstigen Zeiten vorausgesetzt. Idealerweise
verfügen Sie bereits über einen Führerschein zur Fahrgastbeför-
derung.

Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung im Sinne
des § 8 Abs. 1 Nr. 1 Viertes Buch Sozialgesetzbuch (SGB IV).
Eingruppierung und Vergütung erfolgen gemäß TVöD.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 31. Dezember 2017 an den

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein, Schwalba-
cher Str. 1, 65329 Hohenstein oder per Email an eva.

boecher@hohenstein-hessen.de.

Für telefonische Rückfragen stehen Ihnen Frau Jadatz
(06120/2920) oder Frau Böcher (06120/2942) zur Verfügung.

■ Hundesteuerbescheide
In den vergangenen Jahren wurden den Halterinnen und Haltern
von Hunden jeweils zu Jahresbeginn die Hundesteuerbescheide
übersandt.
Entsprechend der abgedruckten Hinweise auf den Bescheiden der
Vorjahre wird aus Kostengründen ab dem Veranlagungsjahr 2017
auf den Versand entsprechender Bescheide verzichtet, sofern sich
am Steuertatbestand keinerlei Änderungen ergeben. Die Gebühren-
höhe sowie die Fälligkeiten des zuletzt zugestellten Bescheides gel-
ten für das Veranlagungsjahr 2018 fort.

■ Ablesen der Wasseruhren in Hohenstein
am 31.12.2017

Für die Berechnung des Wasserverbrauches 2017 bitten wir, wie in
den vorangegangenen Jahren, um Ablesung des Zählerstandes der
Wasseruhr zum 31.12.2017.

Hierfür werden Ablesekarten an alle Grundstückseigentümer ver-
sandt (Kalenderwoche 51). Diese Ablesekarten sind bis zum 11.
Januar 2018 an die Gemeindeverwaltung zurück zu reichen. Sollten
Sie bis zum 31.12.2017 keine Aufforderung zur Abgabe erhalten ha-
ben, bitten wir Sie, sich ab dem 02. Januar 2018 mit uns in Verbin-
dung zu setzen. Die ausgefüllten Ablesekarten können Sie uns per
Post, per Fax oder E-Mail zusenden, in den Briefkasten des Rathau-
ses einwerfen oder direkt im Steueramt abgeben. Bitte geben Sie
bei der Übermittlung per E-Mail unbedingt die Zählerdaten, die sich
auf der Ablesekarte befinden, an. Die Übermittlung des Zählerstan-
des kann auch direkt über die Homepage der Gemeinde Hohen-
stein (www.hohenstein-hessen.de) erfolgen. In der Menüleiste fin-
den Sie unter dem Punkt „Wasserzähler“, die Möglichkeit der Abga-
be des Standes der Wasseruhr.
Bei Rückfragen können Sie sich für die Ortsteile Breithardt, Burg-
Hohenstein, Holzhausen/Aar und Strinz-Margarethä an Frau Gem-
mer (06120/2930) und für die Ortsteile Born, Hennethal und Ste-
ckenroth an Frau Hasselbach (06120/2931) wenden.

■ Hinweise der Gemeinde Hohenstein
Wie parke ich im Winter richtig?
Nach den ersten Schneefällen und dem damit verbundenen Einsatz
des Winterdienstes, möchte die Gemeinde Hohenstein die Bürge-
rinnen und Bürger auf folgendes hinweisen: Um einen reibungslo-
sen Winterdienst zu gewährleisten, müssen Fahrzeuge, die auf öf-
fentlichen Straßen und Wegen parken, so abgestellt sein, dass eine
Durchfahrbreite von mindestens 3 Meter sichergestellt ist, da sonst
eine Durchfahrt für die Räumfahrzeuge nicht möglich ist!
Sollte ein Räumfahrzeug bei der Durchfahrt gehindert werden, kann
der Fahrer des Räumfahrzeuges die Räumung auf diesem Teilstück
der Straße einstellen um mögliche Beschädigungen zu vermeiden.

■ Einsammeln der Weihnachtbäume
Die ausgedienten Weihnachtsbäume werden am Samstag, 13.01.,
in allen Ortsteilen durch die Jugendfeuerwehr und in Steckenroth
durch die Alters- und Ehrenabteilung des Jugendclubs Steckenroth
(Knochelutscher) eingesammelt.
Über eine kleine Spende beim Einsammeln würden wir uns freuen.

■ Der Limes in Hohenstein
Der Limes im Hofgut Georgenthal

Mit dem „Limes im Hofgut“ Regio-
nalmuseum Rheingau-Taunus bie-
tet das Hofgut Georgenthal allen
Interessierten die Möglichkeit sich
über den Limes im Allgemeinen
und den Limes im Rheingau-Tau-
nus-Kreis im Speziellen zu infor-
mieren. Dabei kann der Besucher
auch etwas über die Gedanken, die
der Welterbeidee zugrunde liegen,
erfahren.
Am Parkplatz des Hofgutes Geor-
genthal lädt der 5 km lange Limes-
rundweg zu einer Wanderung ein.
Er ist mit neun Informationstafeln
versehen und führt durch eine

landschaftlich reizvolle Gegend. Er führt zu zwei Turmstellen sowie
ein ca. 400 m langes, sichtbares Teilstück des Limes. Beeindru-
ckend ist der Nachbau eines Teils der Palisaden süd-westlich vom
Hofgut im Wald gelegen.

Bei der Untersuchung durch die Reichslimeskommission wurden
zwei Steinturmfundamente (Wachtposten 3/9) erkannt. Von dieser
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Stelle aus konnte man das nördlich verlaufende Tal gut überwachen.
An der Kreuzung Ritterweg und Niederhäuser Eisenstraße zeigt
eine Informationstafel auf zwei weitere gut erkennbare Steinfunda-
mente hin. Das Gebiet trägt den Nahmen „Pohl“ und deutet auf den
„Pfahl“ hin.
An dieser Stelle verlässt der Limes die Gemeinde Hohenstein, läuft
an der Grenze zwischen Taunusstein-Orlen und Taunusstein-Ham-
bach entlang, um dann das Kastell Zugmantel zu erreichen.

■ After-Work-Treffen
Das nächste After-Work-Treffen findet am Freitag, 05.01., um 19.00
Uhr in der Alten Schule in Holzhausen/Aar statt.
Gerne können auch Getränke und Knabbersachen mitgebracht wer-
den. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im neuen Jahr!

KuK Holzhausen

Danke!!
■ Hohensteiner Bus‘je

Hohensteiner Bus’je
0151/11 65 53 30
(während Fahrzeiten)
Bitte bestellen Sie vor.
Tel. 06120/290

Ab 12. Januar 2018 wird dieser Bus (siehe Foto) vorübergehend als
Ersatz für das „Hohensteiner Bus´je“ dienen und Sie zu Ihren ge-
wünschten Zielen befördern.

Bis dahin gelten ab 12. Ja-
nuar 2018 folgende Fahr-
zeiten:
Montag bis Donnerstag:
08.00 bis 24.00 Uhr
Freitag: 08.00 bis 02.00 Uhr
Samstag: 18.00 bis 02.00
Uhr
Sonntag: 15.30 bis 22.00 Uhr
Wir wünschen allseits gute
Fahrt!

Hohensteiner Bus´je
Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins werden von dem Ho-
hensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
• Kreishaus / Schwimmbad
• (ein Anfahren derzeit wegen Baustelle nicht möglich)
• Kino
• Otto-Fricke-Krankenhaus
• Kreiskrankenhaus
• Kurhaus
• Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
• In Bad Schwalbach-Adolfseck:
• Bushaltestelle
• In Taunusstein-Bleidenstadt:
• Aartalcenter
• Gymnasium
• Salontheater
• In Taunusstein-Hahn:
• ZOB
• Gesamtschule Obere Aar
• Ärztezentrum
• Schwimmbad
• Seniorenzentrum Lessingstraße
• Ehrenmal
• In Taunusstein-Watzhahn:
• Bushaltestelle
• In Taunusstein-Wingsbach:
• Bushaltestelle
• In Aarbergen-Michelbach:
• Krautfeld
• Festerbach
• Gesamtschule
• Seniorenresidenz
Freitags ab 18.00 Uhr sowie an den Wochenenden werden
ALLE Aarbergener Ortsteile angefahren.
In Hohenstein fährt das Bus’je zu den bekannten Fahrzeiten von
Haus zu Haus.
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro unter
den Telefonnummern 06120/2925 oder 2926 oder 2929 entgegen-
genommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der Nummer
0151/11655330.

Das Bus’je wird von Montag bis Donnerstag um 23.00 Uhr seinen
Dienst beenden, wenn bis 22.30 Uhr keine Vorbestellungen mehr
eingegangen sind. Sollten Sie das Bus’je nach 23.00 Uhr benötigen,
bestellen Sie bitte rechtzeitig vor.

Hohensteiner Bus´je an Weihnachten und Silvester
An Weihnachten und Silvester fährt unser Bus´je wie folgt:
Erster Weihnachtsfeiertag (Montag): .......19.00 bis 02.00 Uhr
Zweiter Weihnachtsfeiertag (Dienstag): ..14.00 bis 24.00 Uhr
Silvesterabend (Sonntag): ........................ 18.00 bis 02.00 Uhr
Neujahr (Montag):...................................... 14.00 bis 24.00 Uhr
An Heiligabend fährt das Bus´je nicht.
Vorbestellungen können wie gewohnt entgegengenommen
werden:
Bürgerbüro: 06120/29-0
Handy Bus´je: 0151/11655330
Die Bus´je Fahrerinnen und Fahrer und die Belegschaft des Bür-
gerbüros wünschen Ihnen und Ihren Familien schöne und erhol-
same Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-Datum Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 01/2018 05.01.2018 22.12.2017
KW 02/2018 12.01.2018 08.01.2018
KW 03/2018 19.01.2018 15.01.2018
Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01; 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
Tel. 06120/2924 - Zimmer 0.03; Erdgeschoss (links)
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert (vormittags)
Tel. 06120/2948 – Zimmer 3.04, 3. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

» Wir für Hier - Kommunaler
Klimaschutz in Aarbergen,
Heidenrod und
Hohenstein

■ Energiespartipp für den Winter
Wenn es draußen mal wieder „Richtig“ kalt ist, sollten Sie die Gele-
genheit wahrnehmen, um Ihre dick vereisten Tiefkühlschränke und/
oder Tiefkühltruhen abzutauen. In der Regel bildet sich im Inneren sol-
cher Geräte schon nach relativ kurzer Zeit ein mehr oder weniger di-
cker Eispanzer. Dieser aus physikalischen Gründen zuerst an der käl-
tegebenden Fläche und/oder an Stellen, die nicht ganz dicht sind –
also z.B. am Türfalz. Der Eispanzer nimmt Ihnen nicht nur Stauvolumen
weg, sondern führt auch zu einem massiv höheren Energieverbrauch
des Gerätes! Daher ist eine strenge(!) Frostnacht (am besten unter
-10 Grad Celsius) die beste Gelegenheit, Tiefkühlgeräte abzutauen.
Folgendermaßen sollten Sie vorgehen:
• Das Gefriergut in dicke Lagen Zeitungspapier gut eingepackt

ins Freie geben und dort - sicher vor tierischem Zugriff - vorü-
bergehend lagern.

• Sie können zu diesem Zweck auch sehr gut eine oder mehrere
Kühltaschen bzw. Kühlboxen verwenden

• Stellen Sie die Stromzufuhr zu Ihrem nunmehr leeren Tiefkühl-
gerät ab oder benutzen Sie die Abtaufunktion - sofern vorhan-
den. Lassen Sie die Türe bzw. Klappe offenstehen, damit Wär-
me in das Gerät kann.

• Sie können den Abtauprozess mit einem Warmluftfön (Beto-
nung liegt auf WARM auf keinen Fall einen technischen Heiß-
luftfön benutzen!) unterstützen

• Je nach Dicke des Eispanzers können Sie den Abtauvorgang in
2-4 Stunden bewältigt haben und unmittelbar danach das ab-
getaute und gesäuberte Gerät mit trockenem Innenraum wie-
der in Betrieb nehmen.
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Der energieeffizienten Tiefkühlerei steht nun nichts mehr im Weg.
Noch etwas: Achten Sie darauf, dass Ihre Kühlgeräte nicht an war-
men Orten stehen. Oft sieht man in Küchen einen Kühlschrank di-
rekt neben dem Herd, was dem Kühlgerät und der Stromrechnung
nicht besonders gut tut. Generell: Kühlgeräte haben nichts dagegen,
wenn ihre Umgebungstemperatur niedrig ist. Meistens steht in der
Betriebsanleitung auch, bis zu welch niedriger Temperatur das Gerät
einsetzbar ist bzw. einwandfrei funktioniert (i.d.R. bis zu +8 Grad).
Merke: Zu kühl geht auch nicht! Apropos zu kühl: Es ist generell nicht
notwendig, Tiefkühlgeräte mit noch niedrigeren Temperaturen als -18
Grad Celsius zu betreiben - diese sollten es aber schon sein, um Le-
bensmittel über einen längeren Zeitraum aufzubewahren!
Beachten Sie bitte auch den Link Nr.20 der Linksammlung („Nützli-
che Links“) auf unserer Klimaschutzwebseite www.klimaschutz-bei-
uns.de - dort werden Sie u.a. über besonders sparsame Tiefkühlge-
räte informiert!

» Wir gratulieren
■ Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren
Ortsteil Breithardt
Anna Stolz, Gartenfeldstraße 23 zum 70. Geb. am 26.12.
Paul Köhler, Langgasse 28 zum 90. Geb. am 28.12.
Anita Conradi, Am Reuterweg 18 zum 70. Geb. am 30.12.
Ulrich Jung, Am Lanzenstein 8 zum 70. Geb. am 01.01.
Bedia Özel, Langgasse 35 zum 75. Geb. am 01.01.
Roland Gorges, Gronauer Straße 26 zum 79. Geb. am 03.01.
Berthold Grissel, Jahnstraße 2 zum 80. Geb. am 04.01.
Stephanie Immer, Adolfstraße 6 zum 84. Geb. am 05.01.

Ortsteil Burg-Hohenstein
Wolfgang Ziegler, Neuer Weg 6 zum 73. Geb. am 02.01.

Ortsteil Holzhauen über Aar
Wolfgang Schäfer, Neugasse 17 zum 77. Geb. am 26.12.
Erika Hornisch, Steinweg 16 zum 73. Geb. am 29.12.
Edda Emmel, Neugasse 30 zum 77. Geb. am 07.01.

Ortsteil Strinz-Margarethä
Erika Mager, Scheidertalstraße 52 zum 79. Geb. am 01.01.

Ortsteil Born
Bernd Heilhecker, Herbachstraße 8 zum 72. Geb. am 27.12.
Ewald Seel, Steckenrother Weg 1 zum 86. Geb. am 29.12.
Günter Herzog, Mühlenbergstraße 15 zum 81. Geb. am 31.12.

Ortsteil Steckenroth
Ursula Jung, Heimannstraße 28 zum 81. Geb. am 25.12.
Gerhard Guckes, Wiesbadener Straße 9 zum 72. Geb. am 29.12.
Klaus Wilhelm, Hermann-Löns-Straße 8 zum 73. Geb. am 29.12.
Klaus-Peter David, Heimannstraße 3 zum 74. Geb. am 02.01.
Elfriede Ruck, Wiesbadener Straße 4 zum 84. Geb. am 07.01.

» Unsere Jubilare
■ Helga und Günter Becker (Breithardt) feierten

Diamantene Hochzeit

Bürgermeister Daniel Bauer und Ortsvorsteher Andreas Gerloff
überbrachten dem Jubelpaar Helga und Günter Becker am 14. De-
zember die Glückwünsche des Ministerpräsidenten, des Landrats
und der Gemeinde Hohenstein zur Diamantenen Hochzeit.

■ Hedwig Kugelstadt (Breithardt)
wurde 80 Jahre alt

Bürgermeister Daniel Bauer und Ortsvorsteher Andreas Gerloff
überbrachten der Jubilarin Hedwig Kugelstadt am 10. Dezember die
Glückwünsche der Gemeinde Hohenstein und des Ortsbeirates
Breithardt zum 80. Geburtstag.

» Jung sein in Hohenstein
■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach e.V.
Speziell für Kids - egal ob Junge oder Mädchen:
Weihnachtsferienangebot: Gehirnjogging für Kids
Spielerisch mit praktischen Übungen das Gehirn trainieren, neue
Lernstrategien kennenlernen und verbessern, Eselsbrücken bauen
sowie Bewegung und Entspannung darum geht es im Workshop
des Kneipp-Vereins für Kinder im Alter von 11 - 16 Jahren. Ziel ist
es, nach den Weihnachtsferien in der Schule mit besserer Konzent-
ration, einer gesteigerten Merkfähigkeit zu starten und das Erlernte
einzusetzen.
Der Workshop steht unter der Leitung von Andreas Ott und findet
am Samstag, 13. Januar von 14.00 - 17.00 Uhr im Familienzentrum
Idstein e.V., Veitenmühlweg 1 statt. Je nach Wetter auch in der Na-
tur. Weitere Informationen und Infos unter Tel. 06126/5097394. Eine
Teilnahme ist nur nach Voranmeldung - bitte spätestens 1 Woche
vor dem Workshop - möglich.

Konditionstraining - Rope-Skipping
Diese moderne Variante des guten alten Seilspringens findet am
23.12. (Weihnachtshüpfen) für Jungen und Mädchen von 6 - 18
Jahren und älter (samstags) von 11.30 - 13.30 Uhr in der Turnhal-
le der Wiedbachschule, in Bad Schwalbach statt. Weitere Infos und
Teilnahme nach Anmeldung bei Elke Hirschochs, Tel. 06126/2889.
Einfach mal reinschnuppern. Nächstes Treffen nach den Weih-
nachtsferien am 20.01.

Kindergeburtstag einmal anders (7 - 11 Jahre)
Planen Sie schon jetzt die Kindergeburtstage für Frühling/Sommer/
Herbst - feiern Sie in der Natur. Stimmen Sie unter Tel.
06126/5097394 mit Christine Ott den Termin für 2018 und das Pro-
gramm ab. Um einen zeitlichen Vorlauf von mindestens 8 Wochen
bei Anmeldung wird gebeten.
Weitere Infos unter www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de

» Älter werden
in Hohenstein

■ Sonniger Herbst feierte Weihnachten
Und wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und man bereitet sich
auf das Weihnachtsfest vor. Der “Sonnige Herbst“ veranstaltete
auch in diesem Jahr wieder seine Weihnachtsfeier (12. Dezember)
im Gasthaus zum Lindenbrunnen. In ihrer Begrüßungsansprache
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ließ die Ansprechpartnerin des Clubs, Monika Lütters, die Aktivitä-
ten des Jahres 2017 Revue passieren. Im Anschluss an diese Be-
grüßung, erfreute sie die Gäste mit einer nicht so ganz üblichen
Weihnachtsgeschichte (Zwei Spatzen auf dem Dach von Anne Mai-
er-Schäfer).
Nach einem guten Essen ging man in heiterer Stimmung in den ge-
mütlichen Teil über. Es wurden Weihnachtslieder gesungen, Ge-
schichten und Gedichte – durchaus ernst, aber auch humorig und
sogar bis zu makaber - vorgetragen. Das Clubmitglied Maria Herber
überraschte mit dem Gesangsvortrag eines gefühlvollen Liedes und
erntete damit großen Applaus!
Somit nahm der Abend einen harmonischen Verlauf. Die Treffs des
“Sonnigen Herbstes“ sind dienstags um 15.00 Uhr im Clubraum des
DGH in Holzhausen. Lust mitzumachen? In der Hoffnung auf eine
weitere, harmonische und unternehmungsreiche Zeit, geht der
“Sonnige Herbst“ ins neue Jahr. Allen Holdessern schöne Weih-
nachten ein gutes und gesundes Jahr 2018.

■ Jahreshauptversammlung
beim Seniorenclub Steckenroth

Die Mitglieder des Seniorenclubs Steckenroth treffen sich im Neuen
Jahr das erste Mal am 10. Januar gemütlich bei Kaffee und Kuchen,
zum Erzählen, Singen und Spielen um 14.30 Uhr. Das steht auch
am 17. Januar auf dem Programm.
Am Mittwoch, 24. Januar findet die Jahreshauptversammlung des
Clubs statt. Treffen ist hierzu wie immer im Haus des Dorfes um
14.30 Uhr. Kegeln in der „Eule“ ist am Dienstag, 02. und 16. Januar.
Der Vorstand freut sich über interessierte Gäste und gibt bekannt,
dass er dringend noch Skatspieler braucht. Schöne Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr wünscht der Vorstand mit Vera Kreepp
und Lilli Hertling.

» Vereine und Verbände
■ TuS Breithardt 1904 e.V.

Mit den Fußballern ins neue Jahr
Auch in diesem Jahr schließen die Fußballer
des TuS Breithardt das Fußballjahr 2017 mit
einer ordentlichen Feier ab.
Hierzu sind alle Freunde, Fans, Gönner, Spon-
soren und insbesondere natürlich das Son-
nendeck recht herzlich eingeladen.
Los geht es am Samstag, 30.12. ab 19.00 Uhr
im Gemeindezentrum Breithardt.

Neben der alljährlichen Tombola ist mit Live-Musik für beste Unter-
haltung gesorgt.
Für Essen und Trinken wird ein kleiner Unkostenbeitrag am Einlass
erhoben.

Riesen Mini-Meisterschaften in Breithardt

Die Mini-Meisterschaften in Breithardt am 15.12 waren für alle ein vol-
ler Erfolg. Trotz ein bisschen Schnee in der Umgebung fanden 17 Kin-
der den Weg in die Sporthalle um sich im Tischtennis zu messen. Egal
ob es nur die guten Waffeln waren, der Spaß am Tischtennis oder so-
gar der Erfolg beim Turnier - jeder kam sicher auf seine Kosten.
Den ersten und zweiten Platz in der Altersklasse der 8-Jährigen und
jünger erreichten Mailon und Julian. In der Altersklasse der 9- und
10- Jährigen gewann Gerrit Hofmann vor Georg Stöckel. In einem
spannenden Finale bei den 11- und 12-Jährigen setzte sich Silas

Bringer knapp gegen Leonard Schulz durch. Wir gratulieren allen
Siegern ganz herzlich und wünschen allen Teilnehmern auch wei-
terhin Spaß am Tischtennis. Außerdem bedankt sich der TuS Breit-
hardt bei allen Helfern, sowie der Grundschule für die Zusammenar-
beit!
Für alle Tischtennis-Neugierigen gibt es gute Nachrichten: Die neue
Trainingsgruppe, die erst vor einigen Wochen ins Leben gerufen
wurde, bleibt nach den Ferien erhalten. Alle Kinder der Klassen 2-4,
die Lust auf Tischtennis haben, sind herzlich eingeladen am nächs-
ten Training, Freitag, 19.1.2018 um 16.00 Uhr, in der Sporthalle der
Grundschule mitzuspielen.

■ Eselsverein Breithardt
Wandertag 2017

Liebe Mitglieder des Eselsvereins, es
ist wieder soweit ... die Eseler wollen
wieder ihre Wanderung „zwischen den
Jahren“ durchführen.
Gehen Sie mit uns und genießen Sie
nach den kalorienreichen Feiertagen
ein paar schöne Stunden an der fri-

schen Luft und in der Natur; wie jedes Jahr wurde wieder eine schö-
ne Wanderstrecke ausgesucht.
Am Mittwoch, 27.12., um 13.30 Uhr treffen wir uns an unserem
Vereinslokal „Nassauer Hof Eule“, von hier geht es dann ... lassen
Sie sich überraschen!
Zum Abschluss sind wir so gegen 16.00 Uhr bei Moni und Hugo an
unserem Eselsstall kurz vor „Wissemach“, hier lassen wir die Wan-
derung ausklingen.

■ Sängervereinigung Breithardt 1881 e.V.
Sängervereinigung Breithardt ehrt „Frauen der 1.Stunde“

v.l.n.r.: Bernd Conradi, Horst Kandler, “Petter” Helmut Ohlemacher,
Marlise Gapp, Rosel Ohlemacher,Heide Schauß, Karin Schönberger,
Elfi Mühlberger, Burkhard Albers.

Die Sängervereinigung Breithardt 1881 e.V. ehrte im Rahmen der
diesjährigen Weihnachtsfeier neun langjährige Mitglieder.
Helmut Ohlemacher singt aktiv durchgehend seit nunmehr 60 Jah-
ren, zuerst von 1957 bis 1968 im Männerchor und danach in dem
am 30.03.1968 gegründeten Gemischten Chor. Ein reiner Frauen-
chor wurde bereits 1967 zusammengestellt zur Unterstützung der
Männer bei öffentlichen Auftritten, zuerst damals in Wehen. Dort so-
gar noch zusammen mit einem ebenfalls gegründeten Kinderchor.
Wegen des großen Erfolges sang man dann seit März 1968 nur
noch gemischt.
Da Breithardts Chorleiterin Angelika Seip -zugleich auch Kreischor-
leiterin- verletzungsbedingt zurzeit Probleme hat, erhielt Helmut Oh-
lemacher eineUrkunde, die goldene Ehrennadel im Kranz und den
Dank des Hessischen Sängerbundes im Namen des Deutschen
Chorverbandes aus den Händen des 1. Vorsitzenden des Sänger-
kreises Untertaunus und Ex-Landrat Burkhard Albers. In einer lusti-
gen Laudatio erinnerte Albers daran, dass den zu Ehrenden „unter
Helmut Ohlemacher nicht jeder kennt, aber unter seinem Künstler-
namen Petter ist er nahezu weltbekannt!“ Und weiterhin berichtete
Albers nach Vorlage des Schriftführers Günter Schönberger, dass
außer Petter heute noch geehrt werden seine Frau Rosel, seine
Schwägerin Elfi Mühlberger, die zugleich die Schwester von Rosel
ist und seine andere Schwägerin Heide Schauß, die wiederum die
Schwester von Elfi und sogar die Zwillingsschwester von Rosel ist.
„Also der reinste Familienbetrieb“, wie Burkhard Albers anmerkte.
Der 1. Vorsitzende Bernd Conradi schloss sich den guten Wünschen
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an und überbrachte den großen Dank seinen Sängerinnen und
Sänger für 60-jähriges aktives Singen. Er stellte besonders heraus,
dass Helmut immer hilfsbereit für seinen Verein bereit steht und
dazu durch seine Heiterkeit und Geselligkeit zum Wohle des Ver-
einslebens beiträgt. Auch Bernd Conradi kam nicht mit leeren Hän-
den. Er brachte ein Weinpräsent, überreichte eine Ehren-Urkunde
und ernannte Helmut Ohlemacher für diese lange Zeit des aktiven
Singens zum Super-Ehrenmitglied.
Wie schon erwähnt, wurde im Jahre 1967 auf Betreiben des damali-
gen Chorleiters Kurt Busch dem reinen Männerchor parallel ein
Frauenchor angegliedert. Die anfangs 13 Frauen der 1. Stunde
wuchsen bis zum offiziellen Zusammenschluss zum Gemischten
Chor am 30.03.1968 schon auf 25 an.
Und von diesen Frauen der 1. Stunde wurden jetzt geehrt: Rosel
Ohlemacher, Elfi Mühlberger, Marlise Gapp, Karin Schönberger,
Heide Schauß und Inge Wüst. Die Ehrung des Sängerbundes im
Namen des Deutschen Chorverbandes übernahm für die noch aktiv
Singenden wieder Burkhard Albers. Er überbrachte den Dank für 50
Jahre aktives Singen und überreichte die Ehren-Urkunden.
Bernd Conradi bedankte sich bei allen Vorgenannten im Namen der
Sänger für die lange Mitgliedschaft und die Bereicherung des Chor-
lebens mit Ehren-Urkunden und Weinpräsent. Alle wurden zu Eh-
renmitgliedern ernannt. Rosel Ohlemacher dankte er außerdem für
46 Jahre Vorstandsarbeit und Marlise Gapp für 31 Jahre Vorstands-
arbeit.
Ebenfalls zum Ehrenmitglied ernannt wurde Horst Kandler, der auch
seit 1967 aktiv singt. Die Ehrung des Hessischen Sängerbundes
übernahm wieder Burkhard Albers. Bernd Conradi dankte ihm für
50-jährige aktive Mitgliedschaft und 43 Jahre Vorstandsarbeit. Er
lobte sein Organisationstalent und stetes Wirken zum Wohle des
Vereins und überreichte Ehren-Urkunde und Weinpräsent.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft sollte Sven Conradi gedankt, der aber
erkrankt war. Sein Vater Bernd hat im privaten Bereich die Ehrung
mit Urkunde und Geschenk nachgeholt.
Die Ehrungen im weihnachtlich geschmückten Grünen Raum des
Gemeindezentrums wurden eingerahmt von Weihnachtsliedern der
Sängervereinigung Breithardt und einer Weihnachtsgeschichte von
Elisabeth Watzal.
Ganz besonders freute es die Sängerinnen und Sänger, dass ihre
Chorleiterin Angelika Seip nach 7 Wochen verletzungsbedingter Ab-
wesenheit sich an diesem Abend extra zu ihrem Chor fahren lies,
um sich in diesem stimmungsvollen Rahmen auf die Weihnachtszeit
einstimmen zu lassen. Der Vorsitzende Bernd Conradi dankte der
erfolgreichen und beliebten Angelika Seip für ihre Arbeit, aber auch
ihre Geselligkeit in dem Breithardter Chor und hofft auf ihre baldige,
vollständige Genesung bis Januar. Gleichzeitig bedankte sich Con-
radi bei der Chorleiter-Vertretung durch Viola Förster. Auch unter ih-
rer Führung fühlten sich die Sängerinnen und Sänger sehr wohl.
Und auch ihr Gatte Harald Förster verstärkte mit seiner kräftigen
Stimme während dieser Zeit den Bass. Sogar deren Sohn Roman
brillierte beim bemerkenswerten Adventskonzert der Sänger mit 2
sauber vorgetragenen Solo-Weihnachtsliedern. Ein Dank ging auch
an die zweite Chorleiter-Vertretung Frau Popa. Auch bei ihr fühlte
sich der Chor in guten Händen. Nicht zuletzt bedankte sich Bernd
Conradi bei Burkhard Albers für seine launige und kurzweilige Eh-
rung der aktiven Sängerinnen und Sänger.
Mit einer Flasche Wein bedankte sich Bernd Conradi schließlich bei
den Sängerinnen und Sängern, die am beständigsten die Proben
besucht haben bzw. die extra von auswärts zu den Chorproben
kommen.
Der ehemalige 1. Vorsitzende Eduard Lemacher dankte dem jetzi-
gen Vorsitzenden Bernd Conradi im Namen der Sängerinnen und
Sänger für seinen unermüdlichen Einsatz zum Wohle des Vereins.
Aber auch seiner Frau Anita Conradi ist an dieser Stelle ein großes
Dankeschön zu sagen für die viele ehrenamtliche Arbeit, die sie zu-
meist im Hintergrund leistet. Man denke nur an die zeitintensive Vor-
bereitung der Sängerreisen oder Ausflüge, die sie zusammen mit
Bernd organisiert.
Übrigens: Vom 05. bis 09. Juli 2018 gibt es wieder eine 5-tägige
Sängerreise. Diesmal geht es nach Stade an der Elbe im Alten
Land mit Ausflügen nach Hamburg einschl. Stadt- und Hafenrund-
fahrten, nach Cuxhaven und nach Brunsbüttel an die Nordsee.
Wer noch mitfahren will, es sind noch Plätze frei. Sprechen Sie
Bernd Conradi an!
Mit gutem Essen, Trinken und Gesprächen in gemütlicher Runde
ging die Weihnachtsfeier der Sängervereinigung Breithardt weiter.
Wie bei allen Chören ist auch in Breithardt Mangel an neuen Sän-
gerinnen und besonders bei den Männern. Wer Lust hat mit zu sin-
gen, ist herzlich willkommen. Proben sind dienstags von 20.15 –
21.45 Uhr im Gelben Raum der Alten Schule neben der Gemeinde-
halle in Breithardt.

■ Burgschützen Hohenstein e.V.
Weihnachtsfeier der Burgschützen am Samstag, 23.12. in Burg-
Hohenstein.

■ SV Hohenstein 1953 e.V.
Höchste Hessische Sportauszeichnung für das Ehrenamt

v.l.n.r.: Innenminister Peter Beuth, Diethard Patzelt, Präsident d. LSB
Hessen Dr. Rolf Müller
Im Rahmen einer Feierstunde in der Frankfurter Festhalle erhielt
Diethard Patzelt aus der Hand des hessischen Ministers des Inne-
ren und Sport Peter Beuth die Sportplakette des Landes Hessen
2017.
Zusammen mit Olympiasiegern, Welt- und Europameistern erhielt
Herr Patzelt mit 4 weiteren Ehrenamtlichen die Auszeichnung für
40-jährige ehrenamtliche Tätigkeit beim SV Hohenstein 1953 e.V.
Diethard Patzelt ist unter anderem Gründer der Leichtathletikabtei-
lung, Trainer Abteilungsleiter, Vorsitzender und Sportabzeichenprü-
fer.

■ Hohensteiner Burgkäuzchen
Am Samstag, 23. Dezember findet zum 17. Mal das traditionelle
Banksingen der Hohensteiner Burgkäuzchen statt. Ab 17.00 Uhr
am Forstgarten. Alle sind eingeladen gemeinsam die Vorfreude auf
Weihnachten zu begehen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.
„…. und morgen kommt der Papst“ - so
der Titel des neuen Stücks der Theater-
gruppe des TGSV Holzhausen
Seit Anfang November trifft sich die Thea-
tergruppe, um sich mit dem diesjährigen
Theaterstück vertraut zu machen. Ein Blick
in die Probenarbeiten verrät: Auf der liebe-
voll gestalteten Bühne -von der Theater-
gruppe mit Ihren Helfern wieder selbst ge-
baut- wird es rund gehen und wieder viel
zu lachen geben. Wer die Laien-Theater-
gruppe des TGSV Holzhausen kennt,

weiß, dass es auch beim neuen Stück wieder turbulent und lustig
zugehen wird. Kurz zum Inhalt: Nur „beinahe“ sind die Weihnachts-
vorbereitungen im Hause Kapp abgeschlossen. Vater Hans muss
noch einen Baum besorgen. Wie wäre es da mit einem Baum aus
Nachbars Garten? Außerdem hat er auch noch kein Geschenk für
seine Frau. Mutter Andrea möchte ihre alleinstehende Arbeitskolle-
gin mit ihrem stoffeligen Bruder verkuppeln, Sohn Tobias hat seine
wesentlich ältere Freundin eingeladen, um sie endlich der Familie
vorzustellen und Oma Berta wartet ungeduldig auf den Papst. Ob
das wohl ein friedliches Fest wird?
Die Premiere findet traditionell am 25. Dezember (1. Weihnachtsfei-
ertag) um 20.00 Uhr (Einlass 19.00 Uhr) im Dorfgemeinschaftshaus
in Holzhausen/Aar statt. Eine weitere Vorstellung ist für Freitag,
29.12., ebenfalls um 20.00 Uhr, geplant. Der Kartenvorverkauf für
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beide Veranstaltungen hat bereits begonnen. Restkarten können
ab sofort in unbegrenzter Anzahl bei Wolfgang Bingel, Kloster-
straße 5a, erworben werden.
Der TGSV Holzhausen und die Theatergruppe hoffen, wieder viele
Zuschauer mit einem Glas Sekt im Dorfgemeinschaftshaus willkom-
men heißen zu dürfen.

Fasenacht beim TGSV Holzhausen“
Nicht erst seit dem 11.11. laufen die Vorbereitungen für die „Kap-
pensitzungen 2018“ des TGSV Holzhausen auf Hochtouren.
Tänze, Sketche, Bütten- und Liedvorträge für die Sitzungen, die
Freitag, 02. Februar, Samstag, 03. Februar jeweils um 19.11 Uhr
und Sonntag, 04. Februar um 14.11 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Holzhausen beginnen, werden bereits jetzt mit größter Kon-
zentration einstudiert, um so den hervorragenden Ruf, den sich der
TGSV Holzhausen mit seinen bisherigen Kappensitzungen erwor-
ben hat, auch im Jahr 2018 zu bewahren. Der Kartenvorverkauf für
die Sitzungen am 02. und 03. Februar findet am Freitag, 05. Janu-
ar, 18.00 Uhr, im Sportlerheim des TGSV Holzhausen statt. Der
Preis pro Karte beträgt 10,00 €. Die Abgabe der Karten am 05.01.
ist auf 6 Karten pro Person begrenzt. Weitere Informationen zu
den Kappensitzungen bzw. zum Kartenvorverkauf können beim 1.
Vorsitzenden Wolfgang Bingel (Tel. 06120/3411) eingeholt werden.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 12. Januar 2018, 20.00 Uhr, findet im Gasthaus „Zum
Lindenbrunnen“ die Jahreshauptversammlung des TGSV Holz-
hausen -Berichtsjahr 2016- statt.
Außer dem Bericht des Vorstandes und dem Bericht des Kassierers
stehen auch wieder die Berichte aus den Abteilungen auf der Ta-
gesordnung. Der Vorstand des TGSV Holzhausen lädt zu dieser
Jahreshauptversammlung die Mitglieder recht herzlich ein und wür-
de sich über eine rege Beteiligung freuen. Anträge seitens der Mit-
glieder, die auf der JHV behandelt werden sollen, sind bis zum 02.
Januar 2018 beim Vorsitzenden Wolfgang Bingel, Klosterstraße 5a,
65329 Hohenstein-Holzhausen, schriftlich einzureichen.

■ Jugendclub Strinz-Margarethä
Weihnachtsdisco des Jugendclubs Strinz-Margarethä am Montag,
25.12. in Strinz-Margarethä.

■ Werkstätten für Behinderte Wiesbaden-Rhein-
gau-Taunus (wfb)

Tischtennis-AG
Beste Stimmung beim Tischtennisturnier der wfb

Der Sportkreisvorsitzende Manfred Schmidt (7.v.r.) und Hohensteins
Bürgermeister Daniel Bauer (2.v.l.) waren wieder gerne bei dem tra-
ditionellen Tischtennisturniers dabei. Für Gisela Fronzek, die diese
Tischtennis-AG seit 14 Jahren leitet, hatte der Sportkreisvorsitzende
nach der Siegerehrung als Dankeschön ein weihnachtliches Ge-
steck parat.

Die Teilnehmer der Tischtennis-AG in den Werkstätten für Behinder-
te Wiesbaden-Rheingau-Taunus (wfb) in Breithardt trugen ihr traditi-
onelles vorweihnachtliches Tischtennisturnier aus. Der Vorsitzende
des Sportkreises Rheingau-Taunus Manfred Schmidt und Hohen-
steins Bürgermeister Daniel Bauer überzeugten sich persönlich vom
Leistungsstand der Teilnehmer und waren zudem begehrte Spiel-
partner.
„Die knapp 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind nach wie vor
mit viel Spaß bei der Sache“, berichtete Übungsleiterin Gisela Fron-
zek, die seit nunmehr 14 Jahren Motor dieser sportlichen Aktivitäten
ist. „Die Teilnehmer freuen sich das ganze Jahr über auf dieses Tur-
nier.“ Sie dankte dem Sportkreis, der das Projekt „Sportliche Betäti-
gung für Behinderte“ in der wfb von Beginn an unterstützt.
„Das Thema Inklusion liegt uns beim Sportkreis besonders am Her-

zen“, erklärte der Sportkreisvorsitzende und sagte zu, diese Unter-
stützung auch weiterhin zu leisten. „Nicht nur die Teilnehmer freuen
sich auf dieses Turnier, sondern auch Bürgermeister Daniel Bauer
und ich“, fügte er hinzu. Und unisono sagten beide: „Wir erleben
hier in der Vorweihnachtszeit eine wunderbare Ungezwungenheit
und große Herzlichkeit“, die uns viel gibt und es ist einfach schön,
hier zu sein.“
Nachdem Gisela Fronzek und Schmidt die die Siegerehrung vorge-
nommen hatten, steuerte der Sportkreisvorsitzende für alle Teilneh-
mer darüber hinaus noch eine Tüte mit Süßigkeiten bei. Die Freude
darüber war groß. „Bei diesem Turnier sind wir alle Sieger“, machte
Schmidt deutlich. Er dankte Gisela Fronzek mit einem kleinen Prä-
sent für ihr langjähriges Engagement in Sachen Inklusion.

■ Landfrauenbezirksverein Untertaunus
Spendenübergabe

Frau Brigitte Krekel, Frau Lindenborn, Frau Pehlemann und Frau Re-
nate Sieb (von links).
Am Samstag, 25.11. erfolgte in der Unionskirche Idstein die Spen-
denübergabe der Landfrauen des Bezirksvereines Untertaunus,
vertreten durch die 1. Vorsitzende Gabriele Lindenborn und ihre
Stellvertreterin Frauke Pehlemann.
Wie jedes Jahr fand am Landfrauentag, der Landwirtschaftlichen
Fachtagung Nassauer Land, eine für soziale Zwecke gedachte
Spendensammlung statt.
Mit großem Dank an alle Landfrauen übernahmen Frau Renate
Sieb und Frau Brigitte Krekel den Betrag von 300,00 € für die finan-
zielle Unterstützung der Renovierungskosten der wieder in altem
Glanz erstrahlenden Unionskirche.
Ein Besuch lohnt sich.

■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach e.V.
Mit guten Vorsätzen in das neue Jahr starten
Das Programmheft 1/2018 liegt in vielen Geschäften und Rathäu-
sern zur Mitnahme aus. Sie können es auch unter www.kneipp-ver-
ein-bad-schwalbach.de/Neuigkeiten durchblättern oder runterladen.

Faszientraining, insbesondere für den Rücken
Ein Angebot des Kneipp Vereins Bad Schwalbach e.V. in Kooperati-
on mit der VHS Rheingau-Taunus e.V. unter Leitung von Troy Wink-
ler donnerstags von 17.30 - 19.00 Uhr vom 11.01. - 01.02. in der
Grundschule Auf der Au, Auf der Au 34 in Idstein.
Die Gebühr beträgt 60,00 €. Mitglieder der VHS und des Kneipp
Verein zahlen 50,00 €. Sie ist vorab zu zahlen. Die Mindestteilneh-
merzahl beträgt 8. Auskunft und Anmeldung: VHS Rheingau-Taunus
e.V. RQ44195 T, Tel. 06128/92770.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Turnschuhe, großes und klei-
nes Handtuch, Getränk.

Aqua-Fitness/Wassergymnastik am Mittwoch in Wiesbaden
Älter werden und trotzdem fit bleiben. Erleben Sie ein freudvolles,
sanftes, gelenkschonendes Ganzkörpertraining beim Kneipp-Verein
Bad Schwalbach im nassen Element mit Ausdauer-/Kraftausdauer-/
Koordinationsschulung, Mobilisation, Aqua-Zirkel sowie Dehnungs-
und Entspannungsübungen. Der Kurs findet mittwochs vom 17.01. -
14.03. jeweils von 10.00 - 10.45 Uhr in der Schwimmschule Walk-
mühltal, Walkmühltalanlagen 12, Wiesbaden statt.
Bitte beachten, dass die Wassertiefe durchgehend 1,45 m und so-
mit eine Mindestkörpergröße von 1,65 m erforderlich ist. Weitere In-
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formationen unter www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de - Anmel-
dungen nimmt Frau Wirrer unter der Tel. 06124/6362 oder per E-
Mail: clarissa@wirrer.info entgegen.

Basenfasten nach Wacker
Wir leben heute im Überfluss - Zeit eine Pause zu nehmen.
Basenfasten richtet sich an alle, die sich bewusst von allem Über-
fluss verabschieden und sich für einen Zeitraum von basenreicher
Kost ernähren wollen. Während des Basenfastens wird auf säurebil-
dende Lebensmittel verzichtet. Essen ist erlaubt!
Bei den abendlichen Treffen gehört basenreiches Essen, Entspan-
nung, Ruhe, Atemtechniken genauso dazu wie ein Austausch in der
Gruppe und Ideen für neue Essgewohnheiten.....
Vielleicht ein Weg zu mehr Leistungsfähigkeit und Wohlbefinden?!
Der Kurs findet vom 18. - 26.01. alle zwei Tage von 18.30 - 20.00
Uhr (samstags 12.00 - 13.30 Uhr mit einem basischen Mittagsme-
nü) in den Kneipp-Räumen in der Emser Straße 3 statt.
Weitere Infos zu Terminen, Kosten und Anmeldung bei Margarete
Wolfangel, Tel. 06128/3060519 oder eb-wolfangel@web.de

Rücken(Aktiv)Training - ein guter RAT für einen gesunden Rücken
Im Gesundheitskurs „Rücken[Aktiv]Training-RAT“ werden Übungen
der Wirbelsäulengymnastik, Pilates und der neuen Rückenschule
kombiniert. Es werden Basisübungen erlernt, die anschließend zu
Hause selbständig ausgeführt werden können und somit eine Kom-
petenz zur Selbsthilfe darstellt. Ein kleiner Mobilitäts- und Krafttest
zum Kursbeginn, Entspannungseinheiten wie z.B. Progressive Mus-
kelentspannung sowie ein Trainingsplan zum Kursende runden das
Programm ab. Der Gesundheitskurs wird nach § 20 Abs. 1 SGB V
von Krankenkassen bezuschusst, der findet vom 19.01. - 23.03. frei-
tags von 17.00 - 18.00 Uhr mit Jörg Jansen in den Kneipp-Räumen
in der Emser Straße 3 statt. Auskunft und Anmeldung: Tel.
06124/3030 oder info@rueckenstark.de

Zumba®Fitness
Kommen Sie doch einfach zu einer kostenlosen Probestunde und
bewegen sich mit der Welt in einem neuen Takt. Egal ob jung oder
alt, männlich oder weiblich - Zumba ist für jeden geeignet. Eine Fit-
ness-Party bei fetziger Musik mit Laima Vetzler und verlieren Sie
ganz nebenbei an Gewicht. Immer mittwochs, 18.30 - 19.30 Uhr im
Bürgerhaus in Adolfseck. Anmeldungen und Infos zu Kursgebühren
unter Laimu@gmx.de oder 0162/7120440.

Line Dance
Unter Leitung von Gerlinde Kejwal wird montags, 19.00 - 20.00 Uhr
(Anfänger), Fortgeschrittene von 20.00 - 21.00 Uhr in der Grund-
schule Kemeler Heide, Kleine Gymnastikhalle, EG, Dr. Karl-Her-
mann-May-Str. 2 in Heidenrod getanzt. Eine muntere Truppe „Tanz-
begeisterter“ die seit 2008 dem Line Dance-Fieber verfallen ist, er-
wartet Sie. Sie hat sich vorwiegend der Country- und New-Country-
Music verschrieben, kann aber auch zu moderner Musik die Füße
nicht still halten. Termine auf Anfrage. Anmeldung, Tel.
06124/722429. Bitte Schuhe mit hellen Sohlen und etwas zu trinken
mitbringen.
Komplette Kursbeschreibungen und weitere interessante An-
gebote rund um die Gesundheit finden Sie unter www.kneipp-ver-
ein-bad-schwalbach.de
Unter Neuigkeiten können Sie hier im Programmheft 1/2018 blättern.

» Freiwillige Feuerwehren
■ Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr

Holzhausen über Aar
Sonnenwendfeier in Holzhausen
Am Freitag, 22.12., feiern wir die längste Nacht des Jahres. Kommt
und feiert mit! Um 17.00 Uhr starten wir am Feuerwehrgerätehaus
Holzhausen und um 18.00 Uhr zünden wir das Feuer an. Die Klei-
nen backen ihr Stockbrot und trinken Kinderpunsch oder warmen
Kakao, die Großen schaffen mit Bratwurst, Steaks, Calamares und
Pommes Frites eine solide Grundlage für Köstlichkeiten wie Glüh-
wein, Feuerzangenbowle, Bier, Lumumba und warme Schnäpse -
und von außen wärmt alle das lodernde Sonnenwendfeuer!

■ Freiwillige Feuerwehr Breithardt
Gemäß § 16 der Satzung für die Freiwilligen Feuerwehren der Ge-
meinde Hohenstein und gemäß § 12 der Vereinssatzung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Breithardt 1934 e.V. wird zur Jahreshauptversamm-

lung am Samstag, 06.01.2018 um 20.00 Uhr in das Feuerwehrge-
rätehaus Breithardt (Am Langenacker) eingeladen.
Tagesordnung A (nach Ortssatzung):
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Totenehrung
3. Bericht des Wehrführers
4. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
5. Grußwort der Gäste
6. Beförderungen, Ehrungen
7. Wahl des Wehrführers
8. Wahl des stv. Wehrführers
9. Wahl des Jugendfeuerwehrwartes
10. Wahl des Gerätewartes
11. Wahl des Zeugwartes
12. Wahl des Vertreters der Alters- und Ehrenabteilung;
13. Planungen und Vorhaben in 2018
14. Verschiedenes
Tagesordnung B (nach Vereinssatzung):
1. Bericht des Schriftführers
2. Bericht des Kassierers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl der Kassenprüfer für 2018
6. Ehrungen
7. Wahl des 1. Vereinsvorsitzenden
8. Wahl des stv. Vereinsvorsitzenden
9. Wahl des Kassierers
10. Wahl des Schriftführers
11. Wahl von bis zu drei Beisitzern
12. Planungen und Vorhaben in 2018
13. Verschiedenes
Änderungen vorbehalten.
Wünsche und Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 30.12.2017
schriftlich dem Vorsitzenden mitzuteilen. Es wird um zahlreiches Er-
scheinen gebeten, Aktive und Mitglieder der Ehren- und Altersabtei-
lung in Dienstkleidung.

» Kirchliche Nachrichten
■ Kath. Kirchengemeinde

St. Klemens-Maria-Hofbauer, Breithardt
Pfarrbüro: Hohenstein-Breithardt, Backhausgasse
Tel. 06120/5469, Fax: 06120/9063706
E-Mail: kathkirche.breithardt@t-online.de
www.stklemensmariahofbauer.de; Priesterlicher Mitarbeiter: Pfarrer
Martin Meuser Tel. 06124/727752
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di ........................................................................... 08.30 - 12.00 Uhr
Mi ...........................................................................08.30 - 11.30 Uhr
Fr ...........................................................................14.00 - 17.00 Uhr
Termine
Sonntag, 24.12., 17.00 Uhr Kinderkrippenfeier mit Krippenspiel,
22.00 Uhr Christmette - Kollekte für Adveniat
Dienstag, 26.12., 10.30 Uhr Hochamt in Burg-Hohenstein
Sonntag, 31.12., 10.30 Uhr Hochamt für + Fritz Drescher
Montag, 01.01., 10.30 Uhr Festhochamt
Sonntag, 07.01., 10.30 Uhr Hochamt/Ökum. Kindergottesdienst im
Pfarrsaal

■ Evang. Kirchengemeinden Breithardt,
Steckenroth und Burg-Hohenstein

Lindenstraße 8, 65329 Hohenstein
Tel. 06120/3566
Fax: 06120/92544,
E-Mail: ek-hohenstein@t-online.de
Gottesdienste Breithardt, evangelische Kirche
24.12. um 15.30 Uhr Krippenspiel
24.12. um 23.00 Uhr Christmette
25.12. kein Gottesdienst
26.12. um 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
31.12. um 18.00 Uhr Gottesdienst
Gottesdienste Steckenroth, evangelische Kirche
24.12. um 21.30 Uhr Gottesdienst
25.12. kein Gottesdienst
26.12. um 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
31.12. um 17.00 Uhr Gottesdienst
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Gottesdienste Burg-Hohenstein, evangelische Kirche
24.12. um 17.00 Uhr Krippenspiel
25.12. um 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
26.12. kein Gottesdienst
31.12. um 19.00 Uhr Gottesdienst
Gemeindliche Veranstaltungen:
Bibelgespräch: Jeden 2. Mittwoch im Monat um 16.30 Uhr im alten
Pfarrhaus in Burg-Hohenstein
Spieleabend: Jeden 2. Montag im Monat ab 20.00 Uhr im Gemein-
deraum der „Alten Schule“ in Breithardt
Lebendiger Adventskalender am 22.12. um 18.00 Uhr im Pfarr-
garten in Breithardt
Breithardt:
Posaunenchor Breithardt/Strinz-Margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der „Alten Schule“
Konfirmandenunterricht
donnerstags um 17.00 Uhr im Gemeinderaum der „Alten Schule“
Gospelchor „Bright Hearts“
mittwochs um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der „Alten Schule“
Öffnungszeiten des Gemeindebüros im Gemeindehaus
Frau Christine Funk im Gemeindebüro erreichen Sie
dienstags .......................................................von 09.00 - 12.00 Uhr
mittwochs ......................................................von 17.30 - 19.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Luipold (Tel. 06120/9722477) nach Ver-
einbarung, E-Mail: pfarrer.luipold@t-online.de

■ Evang. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar
Gottesdienste:
Sonntag (4. Advent), Heiliger Abend, 24.12., 18.00 Uhr Gottes-
dienst
Dienstag (2. Weihnachtstag), 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem
Abendmahl
Sonntag (Altjahresabend), 18.00 Uhr Gottesdienst
Sprechstunde Pfarrer Stefan Comes:
Nach Vereinbarung unter 06120/5085479
Bürozeiten:
dienstags und donnerstags von .............................09.00 - 11.00 Uhr
und freitags von ..................................................... 16.00 - 18.00 Uhr
Postanschrift:
Evangelisches Pfarramt Michelbach, Kirchstraße 4b, 65326 Aarber-
gen-Michelbach, Tel. 06120/3563,
E-Mail: ev.kirchengemeinde.michelbach@t-online.de

■ Evang. Kirchengemende Born-Watzhahn
24. Dezember, Heiliger Abend, 15.30 Uhr Familiengottesdienst mit
Krippenspiel der Kinderkirchen Kinder, Christvesper mit dem ge-
mischten Chor des GSV Born um 18.00 Uhr, Ökumenische Christ-
mette um 22.30 Uhr
26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag, 10.00 Uhr, Abendmahlgot-
tesdienst mit dem Borner Kirchenchor
31. Dezember, 18.00 Uhr Ökumenischer Jahresschlussgottesdienst
Gottesdienst mit dem Ökumenischen Frauenkreis Born

■ Evang. Kirchengemeinde Strinz-Margarethä
Scheidertalstraße 28, 65329 Hohenstein, Tel. 06128/1364,
E-Mail: kirche-strinz@web.de
Gottesdienste:
Sonntag, 24. Dezember (Heiliger Abend), 16.00 Uhr Familien-
Gottesdienst mit Krippenspiel, Pfarrer Dr. Noack, 22.00 Uhr Christ-
mette mit dem Singkreis und dem Posaunenchor, Pfarrer Dr. Noack
Montag, 25. Dezember (1. Weihnachtstag), 10.00 Uhr Gottes-
dienst, Pfarrer Rexroth
Sonntag, 31. Dezember (Silvester), 18.30 Uhr mit Abendmahl,
Pfarrer Dr. Noack
Montag, 01. Januar 2018 (Neujahrstag), 18.00 Uhr, Pfarrer Dr. Noack
Gemeindliche Veranstaltungen:
Konfirmandenunterricht
In den Weihnachtsferien findet kein Konfirmanden-Unterricht statt
Singkreis
donnerstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Wollmäuse
Die Wollmäuse pausieren im Dezember.
Das nächste Treffen findet am Samstag, 13. Januar ab 14.30 Uhr im
Gemeindehaus statt.
Öffnungszeiten des Gemeindebüros im Gemeindehaus
Frau Christine Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie
montags.......................................................... von 15.00 - 17.00 Uhr
freitags............................................................ von 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack und Pfarrer Stefan
Rexroth (Tel. 06128/1364) nach Vereinbarung.

■ Evang. Kirchengemeinde Hennethal/Panrod
Nächste Gottesdienste:
Sonntag (4. Advent), Heiliger Abend, 15.30 Uhr Krippenspiel in
Hennethal (Pfarrer Stefan Rexroth)
Sonntag (4. Advent), Heiliger Abend, 17.00 Uhr Krippenspiel in
Panrod (Pfarrer Stefan Rexroth)
Sonntag (4. Advent), Heiliger Abend, 22.00 Uhr Christmette in
Panrod (Arne Wehmeyer)
1. Weihnachtstag, 25. Dezember, 10.30 Uhr in Hennethal mit Pfar-
rer Dr. Jürgen Noack
2. Weihnachtstag, 26. Dezember, 10.00 Uhr in Panrod (Pfarrer
Stefan Rexroth)
Silvester, 31. Dezember, 18.00 Uhr mit Abendmahl in Panrod
(Pfarrer Stefan Rexroth)
Neujahrsempfang, 01. Januar, um 17.00 Uhr in Hennethal (Pfarrer
Stefan Rexroth)
Sonntag, 07. Januar, 10.30 Uhr mit Taufe und Kirchenkaffee in
Hennethal (Arne Wehmeyer)
Pfarrer Stefan Rexroth (Tel. 0163/9629503): Sprechzeiten nach
Vereinbarung.
Bürostunden:
dienstags .........................................................von 09.00 - 11.00 Uhr
Unsere Anschrift: Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Tel. 06120/9189572, Fax: 06120/9189573,
E-Mail: ev.pfarramt@panrod.de

■ Vögel richtig füttern
Der Titel impliziert, dass man Vögel - welche Art auch immer - offen-
bar auch falsch füttern kann. Ist das so oder ist es einmal mehr eine
der „fake news“, wie sie inzwischen ja auch gerne von bestimmten
Politikern verbreitet werden? Dem wollen wir im Nachfolgenden
doch einmal auf den Grund gehen.
Gemeint sind hier natürlich unsere Singvögel in Feld, Flur und Gar-
ten und natürlich auch deren Artgenossen aus den Wäldern, die
uns, oft im Winter, ebenfalls an den Futterstellen besuchen. Also die
Vogelschar aus dem bekannten Kinderlied und noch einige mehr,
wenn man denn die Heimkehrer des Vogelzuges mitzählt, die im
Frühjahr aus ihren Überwinterungsgebieten zurückkehren. An die-
ser Stelle wird sich der Erste die Augen reiben: Soll man denn die
etwa auch noch füttern, die kommen doch z.B. aus Afrika und ha-
ben sich rundgefressen? Weit gefehlt, diese Piepmätze haben eine
kräftezehrende und gefahrenvolle Reise hinter sich - neben Wind
und Wetter ist dies primär der Mensch - und einen Großteil ihrer Re-
serven dabei wieder verbraucht. Und sie müssen in direkter Konkur-

renz zu den daheimgebliebenen direkt ins anstrengende Balz- und
Brutgeschäft einsteigen mit bis zu 350 (!) Fütterungsflügen pro Tag!
Sie schaffen dabei für ihren Nachwuchs eine Futtermenge heran,
die pro Tag etwa ihrem Eigengewicht entspricht.
Und damit sind wir beim Kern des Themas. Waren sich selbst die
Naturschutzverbände wie der Nabu oder der BUND vor einigen Jah-
ren noch nicht darüber einig, ob und wenn ja wie und wie lange eine
„Winterfütterung“ unserer Singvögel sinnvoll ist, so ist inzwischen
klar: Wir brauchen mehr als eine Winterfütterung, wir brauchen ein
Ganzjahresfütterung für unsere gefiederten Freunde, damit sie als
Arten in unserer belasteten Umwelt überleben können!
Deutlich wird dies nicht erst durch die Berichte der letzten Wochen
in allen Medien, die vom Artensterben der Insekten und deren
Rückgang von bis zu 75% handeln – angezweifelt nur von der Ag-
rarlobby und der damit verbundenen Pflanzenschutzindustrie, die
hierfür primär verantwortlich ist. Aber ein Blick aus dem Fenster ge-
nügt: Wo sind all die Vögel, die diese Insekten so notwendig als Fut-
terquelle brauchen, die man im Winter an den Futterhäuschen be-
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obachten konnte? Wo ist die Braunelle, wo der Dompfaff und das
Rotkehlchen, die die große Schar der Spatzen und die sich ständig
zankenden Amseln belebten? Auch ihr Rückgang ist so drastisch,
dass nur eine permanente Zufütterung in der Lage ist, die Populati-
onen zu stabilisieren. Keiner der Vögel findet heute auch in der Ve-
getationsperiode in unserer ausgeräumten Flur mit wenigen He-
ckenstreifen, aussamenden Gräsern oder blühenden Grünflächen
genügend Nahrung in Form von Insekten, Samen oder Knospen,
die eine gesunde Population am Leben erhält. Ist eine Landschaft
nicht in der Lage, seine Insekten zu ernähren, dann folgen als nächste
zurückgehende Arten die Vögel. Unsere Imker wissen, wovon hier ge-
sprochen wird, wenn schon die Bienenvölker nach der Rapsblüte mit
Nahrung versorgt werden müssen - keine Blüte weit und breit, weder im
Acker (Mohn oder Kamille) noch auf den kaum noch vorhandenen
Randstreifen. Leider ist auch die jetzt laufende Flurneuordnung bei uns
nicht in der Lage, diesem Übel abzuhelfen. Die Naturschutzbünde be-
fürchten eher das Gegenteil. Insbesondere die größeren Ackerschläge
und viele wegfallende grüne Feldwege und die von den Landwirten un-
ter den Pflug genommenen oder totgespritzten Ackerrandstreifen wer-
den hier wie bisher negativ zu Buche schlagen. Ob hieran die verschie-
denen Ausgleichsmaßnahmen etwas ändern können bleibt abzuwarten.
Wir werden dies kritisch begleiten und auch einzelnen Landwirten auf
die Finger bzw. den Pflug und die Spritze schauen, denn der Schutz
von Insekten und Vögeln beginnt in einer Veränderung unserer Land-
schaft hin zu einem Miteinander von Mensch und Tier. Unsere landwirt-
schaftlichen Flächen sind keine reinen Produktionsbereiche, sie sind
Teil der belebten Umwelt die es zu schützen gilt. Vogelschutz beginnt
bereits hier! Aber zurück zu den Vögeln und was jeder Einzelne hier tun
kann. Das Erscheinen der ersten Auflage des Buches „Vögel richtig füt-
tern“ von Prof. Peter Berthold und Gabriele Mohr 2006 - inzwischen als
Bestseller gerade in der 3. Auflage neu erschienen und ein prima Weih-
nachtsgeschenk - löste die oben geschilderte Kontroverse zur Ganzjah-
resfütterung der Vögel aus, die inzwischen beigelegt ist. Der Direktor
der Vogelwarte Radolfszell und seine Kollegin konnten eindrucksvoll
durch wissenschaftlichen Versuche belegen, dass eine Ganzjahresfüt-
terung einen ganz erheblichen positiven Einfluss auf die Population der
Vögel hat! Dabei ist es wichtig, mehrere große und möglichst offene
Futterhäuser für Sonnenblumenkerne, Fettfutter und Mischfutter zu un-
terhalten und verschiedene Fettknödel, Nüsse in Futterbehältern usw.
mit Abstand aufzuhängen, um den unterschiedlichen Futteransprüchen
der einzelnen Arten gerecht zu werden und Animositäten durch Ab-
stand zu minimieren. Auch die „Bodenfresser“ bitte nicht vergessen und
das wichtige Wasser – auch im dicksten Winter. Die Tränke (2-4cm Tie-
fe) ist dabei so anzulegen, dass die Vögel auch baden können. Sie tun
dies mit Passion auch bei Minusgraden, so dass das Becken, z.B. ein
niedriger Kunststoffblumentopfuntersetzer mit einem Stein darin, einmal
am Tag aufgefüllt werden muss. Reinlichkeit ist im Wasserbereich ge-
nauso wichtig wie an den Futterstellen selber. Wenn Sie diese Tipps
ganzjährig beherzigen und durchhalten, werden Sie nicht nur viel Freu-
de mit ihren gefiederten Gästen haben, sondern auch mit dazu beitra-
gen, ein wichtiges Stück Natur auch bei uns zu erhalten. C.S.

» Diakoniestation/
Krankenpflegestation
Aarbergen-Hohenstein

■ „Pflege in guten Händen“
Die Diakoniestation/Krankenpflegestation als zertifizierter Pflege-
dienst ist zuständig für alle 13 Ortsteile in Hohenstein und Aarber-
gen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen gerne mit Rat und Tat
zur Seite. Zusätzlich unterstützen wir mit qualifizierten Beratungs-
und Schulungsangeboten pflegende Angehörige und bieten vielfälti-
ge Entlastungsmöglichkeiten.
Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da! Das Büro in Holzhausen/
Aar, Festerbachstraße 28, ist montags bis freitags von 08.00 –
13.00 Uhr besetzt. Tel. 06120/3656, Fax: 06120/6451. Pflegedienst-
leiterin Melanie Stolz freut sich auf Ihren Anruf. E-Mail: Krankenpfle-
ge-Holzhausen@t-online.de
Besuchen Sie auch die Homepage unter:
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

» Notrufe /
Bereitschaftsdienste

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mo, di, do + fr ................................................. von 20.00 - 07.00 Uhr
mi ................................................................... 13.00 - 07.00 Uhr (do)
sa + so + feiertags .................................................07.00 - 07.00 Uhr
Bundesweit ..................................................... 06723/87087 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken ........................... 06124/19222
Anrufbeantworter Burg-Apotheke .................................. 06120/4877
Bundesweit kostenlos ................................................ 0800/0022833
Handy Kurzwahl, 69 Cent/Minute ........................................... 22833
oder unter: www.abda.dex
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst ........................ 01805/607011
Hessenweit (Anruf kostenpflichtig)
Bereitschaftsdienst/Kleintiere ................................ 06120/900801
Bereitschaftsdienst Pferde ..................................... 06120/904050
Feuerwehr ..................................................................................112
Krankenpflegestation Wochenenddienst .................... 06120/3656
Süwag, Niederlassung Main- ................................ 0180/373 83 93
Kraftwerke Kundentelefon
Süwag/MKW - Gas (Störung) ................................... 069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (Störung) ......................... 069/31072333
Notarzt ........................................................................................112
Notdienst Wasser/Abwasser ..................................... 06124/19222
(freitags 12.30 - montags 07.00 Uhr)
Polizeistation Bad Schwalbach .............................. 06124/7078-0
Fax: ...........................................................................06124/7078115
Rettungsdienst +
qualifizierter Krankentransport ................................ 06124/19222

KOSTENLOS MOBIL:

Mit Ihrer Gästekarte erreichen Sie fast alle
Ausflugsziele undWanderwege völlig kostenlos und
unkompliziert mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

Wanderbares Zellertal
Geheimtipp des Bayerischen Waldes

Ursprüngliche und unverfälschte Natur,
weitläufige Wälder undWiesen

und das einzigartige Panorama auf die unvergleichlichen Berge
des BayerischenWaldes...

Das ist Ihr Urlaub inArnbruck und Drachselsried

www.zellertal-online.de

Zellertaler Tourist Informationen
Gemeindezentrum 1

93471 Arnbruck
Telefon: 09945 - 941016

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie
Zeitung, bestimmt ist auch für
Sie das passende Produkt dabei!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Herzlichen Dank

Herbert Großmann
† 12.11.2017

für die vielen Zeichen des Trostes und der
Verbundenheit, die uns erreichten,

Gerlinde Großmann
im Namen aller Angehörigen

Hohenstein-Born, im Dezember 2017

an alle, die Ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten,
an der Trauerfeier teilnahmen und uns in Wort, Schrift
und mit Zuwendungen ihr Mitgefühl zeigten.

Besonders danken wir Frau Pfarrerin Kutscher-
Döring und Herrn Bürgermeister Daniel Bauer für
die tröstenden und persönlichen Worte.

* 05.08.1931 † 24.11.2017

Alfred Hertl

Maria Hertl

Du bist nicht tot,

Du wechselst nur die Räume.

Du lebst in uns

und gehst durch unsere Träume.

im Namen aller Angehörigen

(Michelangelo)

Danke für die herzliche Anteilnahme und

Unterstützung anlässlich des Todes unseres lieben

Verstorbenen.

Hennethal, im Dezember 2017
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry

Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können. verteilung.wittich.de
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 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  Einrich (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Di. – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

Stellenmarkt
Für unser Gästehaus in Burg-
Hohenstein (Unterdorf) suchen wir
eine deutschspachige Aushilfskraft,
die uns in Stoßzeiten oder als
Urlaubsvertretung bei der Reini-
gung des Gebäudes und beim Her-
richten der Zimmer/Betten unter-
stützt. Tel.: 0611/1811012

kFZ-markt
100 - 10.000 € - Kaufe alle Kfz,
Diesel + Benziner, auch mit Motor-
schaden, TÜV, km-Stand egal.
Auto-Export. Tel.: 02622/8771494

Audi A4 Kombi „Ambition“ aus
2. Hd., 110 kW, gr. Plak, Bj. 98,
TÜV fällig, 358 Tkm, Klima, ZV,
eFH, ABS, Alu, 8-f. ber., rot, Hzg.
bleibt kalt, läuft top, 450 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

A C H T U N G
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht,
Unfall-/Motorschaden, sofortige
Barzahlung, Abholung vor Ort.

Telefon: 0 64 31/7 22 94,
01 73/6 87 21 97

Top Fiat Ducato Bus, Hoch-
raum/Kasten, Diesel, 94 kW, LKW-
Zul., Mod. 2004 (8/03), TÜV
5/2019, 161 Tkm, AHK, Trenn-
wand, 3 Sitzpl., ZV, Stereo, ABS,
weiß, guter Zust., 3.600 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Abdel Gani Automobil. Tel.:
0173/3049605, 0261/2081855

Top VW Golf III „Pink Floyd“ aus
1. Hd., 44 kW, gr. Plak., Bj. 95,
TÜV neu, 218 Tkm, 3-trg., eSD,
Radio, ABS, M+S, dunkelbau,
gepfl. Fahrzeug, 1.450 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

VW Golf IV, Kombi „Edition“ aus
2. Hd., 55 kW, gr. Plak., Bj. 2000,
TÜV neu, 210 Tkm, Klima, ABS,
Alu, M+S, Stereo, blau, guter
Zustand, 1.800 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Top Mitsubishi Galant aus 2.
Hd., 5-trg., 80 kW, gr. Plak., Bj. 91,
TÜV neu, 203 Tkm, ZV, ABS, eFH,
Stereo, silbermet., sehr gepfl.,
1.450 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top VW Lupo „College“ aus 2. Hd.,
37 kW, gr. Plak., Mod. 2001 (12/
00), TÜV neu, 175 Tkm, Stereo, 8-
f. ber., schwarz, top gepflegt, 1.800
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

wittich.de/anzeigen

Kleinanzeigen online

wittich.de/anzeigen

gestalten &
günstig schalten.
Suchen und gefunden werden in den
„kleinen“ Zeitungen mit der lokalen Information.

ab
5,- €

Mit uns erreichen Sie Menschen!

Broschüren
günstig drucken
Kräftig sparen beiMagazinen,Broschüren,Hoch-
zeits-, Jubiläums- undVereinszeitungen u.v.m.

info@LW-flyerdruck.de
www.LW-flyerdruck.de

09191 72 32 88

-flyerdruck.de
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LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen · www.wittich.de

Fröhliche Weihnachten

wir möchten uns für die im zurückliegenden Jahr
entgegengebrachte Treue und das Vertrauen

ganz herzlich bedanken.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine gesegnete
und harmonische Weihnachtszeit, mit vielen kleinen Freuden.

Das neue Jahr soll für Sie zahlreiche Momente
der Zufriedenheit bereithalten.

Bleiben Sie gesund!

Ihr Gebietsverkaufsleiter

Liebe Inserenten,
liebe Leserinnen und Leser,

Erich Remy
und das gesamte Team

der LINUS WITTICH Medien KG
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Ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünschen wir unserer verehrten Kundschaft,
allen Freunden und Bekannten.

RAINER PETRI
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Gas- u. Wasserinstallateurmeister

Pferdegasse 2 · 65329 Hohenstein-Holzhausen
Telefon: 06120/910015 · Fax: 06120/910016

Wir danken Ihnen für das uns entgegengebrachte Vertrauen!
- Wir machen vom 27.12.2017 - 05.01.2018 Urlaub -

Langgasse 26 / 65329 Hohenstein
Tel. 06120 6259 / Fax: -972852

Fröhliche Weihnachten
wünscht

Für gute Wünsche
ist es nie zu spät!

Weihnachtsgrüße vergessen?

Schalten Sie für Ihre Kunden eine Neujahrsgrußanzeige.

Telefon: 02624/911-0 · Fax: 02624/911-115 · E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de

Wir beraten Sie gerne!

Frohe– Anzeigen –

Frohe

Fröhliche
Weihnachten

und ein gutes,
gesundes neues Jahr

wünscht
Praxis Uta Jäger

65329 Hohenstein-Breithardt

Angebote zu Weihnachten:
10 x Massage statt 200 € nur 170 €
5 x Massage statt 100 € nur 75 €
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Marko Dazer
Malermeister

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Frohe Weihnachten wünscht

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten ein gutes neues Jahr 2018!

Breithardt, Langgasse 31
Tel. 06120/4424

seit 1910

Kaufhaus Emich Breithardt

Ein herzliches Dankeschön
sage ich auf diesem Wege allen Kunden, Freunden und Bekannten für

das Vertrauen, das sie mir im vergangenen Jahr entgegengebracht haben.
Ich wünsche allen ein besinnliches Weihnachtsfest, Gesundheit und

Zuversicht für das neue Jahr.

Schulstraße 30a
65329 Hohenstein
Tel.: 06128/45876

heidi@buchhaltung-may.de
www.buchhaltung-may.de

65329 Hohenstein-Breithardt • Langgasse 65
Tel. 06120 5542 • Fax 06120 6334

E-Mail: info@wenz-soehne.de • www.wenz-soehne.de

Frohe
Weihnachten

und ein
glückliches

neues Jahr
Weru Fachbetrieb

Holzwerkstätte
Peter & Matthias Göbel

Schönberger Weg 6
Telefon: 06120 7386

& 06128 857250

56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber
der Fachhochschule)
Telefon 0 26 24 / 71 82
info@girmscheid.de
www.girmscheid.de

WEGBESCHREIBUNG
Von der A 48 aus kommen Sie in den ersten Kreisverkehr, den Sie bitte an
der 2. Ausfahrt verlassen. Am nächsten Kreisverkehr fahren Sie rechts und
kommen wieder in einen Kreisel. Hier bitte geradeaus auf die Umgehungs-
straße Richtung Vallendar (Fachhochschule). Danach fahren Sie wieder links
in den Ort hinein. Am Zebrastreifen gegenüber der Fachhochschule sehen
Sie schon unsere Werksverkauf-Infotafel.

Vom 23.12.2017 bis 10.1.2018 haben wir geschlossen.

Öffnungszeiten:
Montags bis freitags von
8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags von
9.00 – 16.00 Uhr geöffnet

Weihnachtlicher
Werksverkauf

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid

FROHE
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Nassgewann 7
65329 Hohenstein-Steckenroth
Tel. 06128/487088
mobil: 0176/70085778
reutzel-bedachungen@web.de

Mario Reutzel
Dachdeckermeister

Frohe Weihachten

Zeit für Liebe und Gefühl,

Kerzenschein und Plätzchenduft -heute bleibt‘s nur draußen kühl.

Weihnachten liegt in der Luft.

Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und Bekannten ein
besinnliches Weihnachtsfest

und alles Gute für das neue Jahr,
verbunden mit dem besten Dank für
das entgegengebrachte Vertrauen.

Hintergasse 12 · 65326 Aarbergen
Telefon 0 64 30 / 9 26 34 50

Fax 0 64 30 / 9 26 34 51
Mobil 0177 4252334

weilnaufenster@t-online.de

…wünschen wir Ihnen, Ihrer Familie und allen

Menschen, die Ihnen wichtig sind.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Kunden

und Geschäftspartnern für die langjährige und

vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Taunusstein

T 06128 . 24 78 87

M 0170 . 83 93 93 5

65329 Hohenstein

Am Roten Berg 16

T 06120 . 97 91 81

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr 2018

www.renebuettner.de Sachverständiger für das Dachdeckerhandwerk

Wir wünschen
erholsame Feiertage und einen
guten Start ins neue Jahr.

Kleiststr. 8 I 65232 Taunusstein

Telefon: +49 6128 926920

www.teta-raumdekor.de

elefon: +49 6128 926920elefon: +49 6128 926920elefon: +49 6128 926920elefon: +49 6128 926920elefon: +49 6128 926920elefon: +49 6128 926920. 8 I 65232 Telefon: +49 6128 926920elefon: +49 6128 926920

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein gesegnetes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins Jahr 2018.
Annette und Axel Winter

Frohe– Anzeigen –

www.falkner-gutachten.dewww.falkner-gutachten.de

Watzhahner Straße 15, 65329 Hohenstein Born
Telefon: 06124-66 66

Ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes und zufriedenes Jahr 2018.
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Ihr Familienbetrieb seit 1986
Innovation und Service für Wasser, Wellness und Wärme

Informationen: 06430 - 911 810 | www.gehrke-gmbh.de

Heizungs-, Wasser- oder Elektrokummer?
Wählen Sie die Gehrke-Nummer!

ein
frohes

Weihnachtsfest
und ein glückliches,

gesundes neues Jahr.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu.
Anlass für uns, „Danke” zu sagen
für Ihr Vertrauen, das Sie
uns entgegengebracht
haben. Gleichzeitig
wünschen wir
Ihnen

Aarstraße 12
65558 Oberneisen

Telefon: 06430/7507
Fax: 06430/1489
Internet: www.theo-zimmermann.deME IS TERBETR I EB

GmbH

Ein fröhliches Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr
wünschen wir unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

Haarstudio Gisela
Modefriseur für die ganze Familie

Tel.: 06120/910194
Lindenstr. 7
65329 Hohenstein Breithardt

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen und wünscheneine schöne Weihnachtszeit undeinen guten Rutsch ins neue Jahr

Autoservice Hohenstein
Wir haben vom 22.12.2017 bis 05.01.2018 Betriebsferien

GesegneteWeihnachten undein erfolgreichesneues Jahr

Gottlieb Bedachung GmbH
Am Roten Berg 1

65329 Hohenstein

– Anzeigen –
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Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Hohensteiner Blättche.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Frau Klankert, 06120 /2948
Annahmezeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 11.30 Uhr

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110

Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111

Rechnungserstellung Tel. 211

Redaktionelle Beiträge Tel. 191

Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme
anzeigen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Erich Remy Elke Müller
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171 /4960177 Tel. 02624 /911-207
e.remy@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Hohensteiner Blättche unter
archiv.wittich.de/476

Wir bieten Ihnen den Rundum-Service!

 Gestaltung
 Druck
 Verteilung

Rufen Sie uns jetzt an:
0 26 24/911-0
Wir beraten Sie gerne!

Sie planen eine

Flyerverteilung?

Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen
Telefon: 0 26 24/911 - 0 · Fax: 0 26 24/91 11 15
E-Mail: info@wittich-hoehr.de · www.wittich.de

Alles

aus einer

Hand!
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Starten Sie durch ...
... und werden Sie Teil unseres Teams!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
www.stiftung-scheuern.de/karriere/
T. 02604 979-913

Am Burgberg 16
56377 Nassau

Unterstützen Sie uns als Fachkraft
für Menschen mit Behinderung

• Wohnen
• Assistenz
• Tagesförderung

Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma
EP: Elektro-Biebricher bei.

Beilagenhinweis

Unfallschaden an Ihrem Fahrzeug?
KFZ-Sachverständigenbüro

Jens Diefenbach
Ihr Spezialist für das Erstellen

von KFZ-Gutachten
nach einem Verkehrsunfall.

www.kfz-sv-diefenbach.de

Holen Sie sich unseren Getränkeabholmarkt
einfach ins Haus!

Besuchen Sie unter www.getraenke-eierle/shop.de unseren
„Getränke Garten“ und stellen Sie aus 300 Artikeln Ihre

persönliche Bestellung zusammen. Wir liefern Ihnen im Rahmen
unseres Tourenplanes oder nach Vereinbarung Ihren Warenkorb

in Haus, Wohnung, Büro oder Praxis.
Planen Sie ein Gartenfest oder hat Ihr Verein ein Jubiläum
zu feiern? Auch hier sind wir der richtige Ansprechpartner.

Sprechen Sie uns an.
Karl Eierle GmbH Getränkefachgroßhandel

Bahnhofstr. 40 a, 65307 Bad Schwalbach, Tel.: 06124 - 70050

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

Vermittlung bitte! Die aktuellen Stellenangebote helfen Ihnen dabei!
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Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl
der Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder
zu dritt mit Ihrem Piloten.

Selber fliegen
Nach einer gründlichen Bodeneinweisung fliegen Sie selbst
in Begleitung Ihres Fluglehrers am Doppelsteuer eines
zweisitzigen Flugzeugs. Flugdauer: ca. 30 Minuten

Kunstflug
Loopings, Rollen, Turns, Rückenflug – Sie bestimmen das Programm. Der Pilot richtet
sich nach Ihren Wünschen, Flugdauer: ca. 20 Minuten

Flug über Koblenz
Deutsches Eck, Koblenzer Schloss, Festung
Ehrenbreitstein aus der Vogelperspektive

Pilotenausbildung
Werden Sie Pilot.
Ausbildung zum Sportpiloten (30 Flugstunden und theoretische Ausbildung)

(ca. 60 Min. 280 €)

Flugdauer: ca. 12 Minuten

1 Pers. 49 €
2 Pers. 89 €
3 Pers. 99 €

Flugdauer: ca. 30 o. 20 Minuten

1 Pers. 139 € o. 89 €

2 Pers. 229 € o. 149 €

3 Pers. 285 € o. 180 €

(ca. 60 Min. 280 €)140 €

ab49 €

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66

Co. KG

ab6.500 €

195€

ab89 €

Geschenktipp: Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.


